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Vorwort

Die Identität des Menschen ist das Kernstück seiner Selbstbestimmtheit. Sie zu haben 
oder nicht zu haben, hat einen entscheidenden Einfluss auf viele Aspekte des Lebens 
und trägt dazu bei, den eigenen Weg zu gestalten. Es ist nicht unbedeutend, was unser 
Identitätsgefühl, unsere Selbstbestimmung und unsere Repräsentation ist. Deshalb wird 
seit jeher versucht, die Identitätsbildung eines Menschen zu beeinflussen, sei es durch die 
Umwelt, die an ihn gestellten Anforderungen oder künstlich, indem man sein wahres 
Gesicht vor der Umwelt verbirgt und ein neues formt. Dies geschah entweder durch die 
Eigenart des Verhaltens einer Person, die geschaffen wurde, um den Bedürfnissen ihrer 
Umgebung zu ent-sprechen, oder durch das Ausfüllen verschiedener Rollen im Leben, 
die bestimmten Zwecken dienten und im Widerspruch zu der tatsächlichen Natur der 
Person standen. Diese so genannte Maske, die aufgesetzt wird, um Veränderungen her-
beizuführen, steht am Rande unserer Identität und stellt eine Art Schwelle dar, hinter der 
eine andere existiert. Die vorliegende Publikation widmet sich genau diesem Thema und 
versucht zu klären, ob Masken ein Phänomen der Liminalität an der Schnittstelle von 
Literaturwissenschaft und Theaterwissenschaft darstellen. Die hier vorgestellten Texte 
sind Ergebnisse der Forschungen von polnischen Literaturwissenschaftlern der Pädago-
gischen Universität Krakau, der Universität Warschau und der Universität Schlesien.

Paul M. Langner u. Agata Mirecka
Kraków, im März 2023


